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Stadt Einbeck
Der Ortsbürgermeister

P r o t o k o l l

Sitzung des Ortsrates in der Ortschaft Salzderhelden

Sitzungstermin: Montag, 07.04.2014

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:45 Uhr

Sitzungsort: Gemeinschaftsraum Bahnhof, Ortschaft Salzderhelden

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

Herr  Dirk Heitmüller  
Mitglieder des Gremiums  

Herr Dr. Reinhard Binder  
Herr  Jörg Brödner  
Herr  Klaus Haendel  
Herr  Rainer Nennmann  
Herr  Matthias Siewert  
Herr  Nico Sprenger  
Herr  Albert Thormann  
Herr  Heinz-Hermann Wolper  

Verwaltung  

Herr  Andreas Ilsemann  
Zuhörer/innen  

   12 Zuhörer  

Entschuldigte Mitglieder  

Mitglieder des Gremiums  

Frau  Andrea Bühring  fehlt
Herr  Dirk Ritschel  fehlt
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Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.02.2014

3 Mitteilungen

4 Einwohnerfragestunde

5 Kommunales Integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept (IEK) des 
Netzwerkes der Stadt Einbeck;
 Vorstellung des Entwurfes
Vorlage: 2014/MV/650

6 Ernennung des Ortsbrandmeisters
Vorlage: 2014/MV/557

7 Nutzungsvertrag für das Jugendhaus der Kirche
Vorlage: 2014/BV/633

8 Ausbau des Weges zur Saline

9 Zuschussantrag Kindergarten für Sandkastenumrandung und Sonnenschutz

10 Herrichten eines Beetes an der Saline

11 Nutzung des Gemeinschaftsraumes im Bahnhof

12 Streuobstwiese Projekt am Dohrenberg - Förderantrag Bingo Stiftung

13 Beschilderungskonzept der touristischen Punkte in Salzderhelden

14 Ersatzanpflanzungen an der Straße "Am Stauwerk" (Baumspenden LNWKN)

15 Installation von 2 Kleiderhakenleisten in der Turnhalle Salzderhelden

16 Sanierung des Parkplatzes am Sporthaus

17 Beschaffung und Installation eines Vordaches über dem Turnhalleneingang

18 Anfragen

19 Einwohnerfragestunde

Öffentliche Sitzung

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
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Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Die vorstehende Tagesordnung wird einvernehmlich angenommen.

Ortsratsmitglied Dr. Binder bemängelt die nachgereichten Vorlagen zu den einzelnen 
Tagesordnungspunkten und bittet, zukünftig die Einladungen vollständig zu verschicken.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.02.2014

Beschluss:

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig     x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: x Enthaltung/en: x

TOP 3 Mitteilungen

Ortsbürgermeister Heitmüller:

– Am 01. April wurde das Teilprojekt am Dohrenberg offiziell übergeben. In einer kleinen 
Feierzeremonie wurde den Spendern für ihr Engagement gedankt.
– Am 17. Mai findet die offizielle Einweihung mit den Bürger/innen aus Salzderhelden 
statt. Ab 10.00 Uhr wird zu einem Wandertag eingeladen.
– Die Kastanien an der Auffahrt zur Burgschänke wurden zurückgeschnitten. Auf dem 
angrenzenden Privatgrunstück hat der Eigentümer an seinen abgängigen Kastanienbäumen 
leider noch nichts unternommen.
– Zu der beantragten Erweiterung der Parkflächen am Bahnhof wurde mitgeteilt, dass für 
die Anlegung der Parkplätze in Schrägaufstellung für den Nachtragshaushalt Mittel beantragt 
wurden und der FB II eventuelle Fördermöglichkeiten prüft. Der Deutschen Bahn AG wurde für 
die Einrichtung von Parkflächen auf den nicht benötigten Bahngleisen ein Plan mit der 
benötigten Fläche übersandt.Ortsratsmitglied Brödner erinnert in diesem Zusammenhang an 
die ebenfalls beantragte Anlegung von Parkplätzen in der Vogelbecker Straße und bittet um 
Überprüfung.
– Der Landkreis Northeim erstellt zur Zeit eine Breitbandstrukturplanung für den gesamten 
Landkreis mit dem Ziel einer flächendeckenden Versorgung mit schnellem Internet von 
mindestens 50 Mbit/s. Die Bevölkerung von Salzderhelden ist aufgerufen, sich an der Umfrage 
zum Bedarf und der bestehenden Situation zu beteiligen. Die Internetversorgung ist mittlerweile 
zu einem der wichtigsten Standortfaktoren geworden.
– Das Osterfeuer wird wie in den Vorjahren von der Freiwilligen Feuerwehr Salzderhelden 
am Ostersonnabend, 19. April, ab 19.00 Uhr veranstaltet. Das Brennmaterial, ausschließlich 
Baum- und Strauchschnitt, kann am Samstag, den 12 April von 8.00 bis 13.00 Uhr und am 
Samstag, den 19. April von 8.00 bis 12.00 Uhr angeliefert werden.
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TOP 4 Einwohnerfragestunde

Zu den Bauarbeiten am Bahnhof wird angefragt, inwieweit die entfernte Trockenmauer wieder 
aufgebaut und der Übergang zu den Gleisen ordentlich hergestellt wird.

Zur Anfrage nach den Baumschnittabfällen am Bahnhof wird zugesagt, dass diese beim 
Osterfeuer mit entsorgt werden und der Platz gesäubert wird.

TOP 5 Kommunales Integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept (IEK) des 
Netzwerkes der Stadt Einbeck;
 Vorstellung des Entwurfes
Vorlage: 2014/MV/650

Seit Ende 2013 wird intensiv der Planungsprozess zum Kommunalen integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzept (IEK) des Netzwerkes der Stadt Einbeck im Rahmen des 
Städtebauförderungsprogramms ' Kleinere Städte und Gemeinden - überörtliche 
Zusammenarbeit und Netzwerke' (KSG) betrieben.

Die Öffentlichkeit und gezielt angesprochene interessierte Bürger und Institutionen wurden im 
Rahmen einer Auftaktveranstaltung am 19.12.2013, einer Strategiekonferenz am 24.01.2014 
und einer Umsetzungskonferenz am 14.03.2014 einbezogen. Durch Pressearbeit und 
Informationsangebote auf der Homepage der Stadt Einbeck wurde der Prozess transparent 
begleitet. Die Ergebnisse werden dort weiterhin zur Dokumentation vorgehalten.

Eine Steuerungsgruppe aus Vertretern der Ratsfraktionen und der Verwaltungsspitze hat in 
bisher 4. Sitzungen die vom Planungsbüro erarbeiteten Inhalte justiert. Der 
Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 15.01.2014 mit der „Startvereinbarung“ eine 
Arbeitsgrundlage beschlossen in der u.a. die Auswahl der Handlungsfelder für das IEK 
festgelegt wurden.

Mittlerweile liegt der von der Projektgemeinschaft planungsgruppe lange puche GmbH, Dipl. 
Ing. Hajo Brudniok und DSK Hannover erarbeitete Entwurf des Endberichtes des IEK vor. Das 
IEK setzt sich zusammen aus einem Textteil mit einer vorangestellten Kurzfassung und den vier 
Anlagen Projektliste, Entwicklungsmodell, Karten der Erneuerungsgebiete und Projektbögen.

Der im IEK angeführte „Kosten- und Finanzierungsplan“ und die Anlage 4 „Projektbögen“ 
werden derzeit noch erarbeitet und können daher erst im weiteren Verfahrenslauf eingestellt 
werden.

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 02.04.2014 dem Entwurf des IEK 
zugestimmt und die Durchführung einer Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
einerBeteiligung der Öffentlichkeit beschlossen. Die Beteiligung findet in der Zeit vom 07.04. bis 
zum 02.05.2014 statt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt durch Auslegung des IEK im Neuen Rathaus, 
Bereitstellung der Unterlagen auf der Homepage der Stadt Einbeck und durch gezielte 
Information der bisher am Planungsprozess beteiligten Bürger und Institutionen (Teilnehmer der 
Konferenzen).
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In diesem Rahmen werden auch die Ortsräte informiert und dazu folgende Unterlagen 
vorgelegt:

- IEK Endbericht – Kurzfassung (Auszug aus der Langfassung)
- Anlage Erneuerungsgebiete (gesamt)  

Auf der Homepage der Stadt Einbeck kann die umfangreiche Langfassung des IEK eingesehen 
werden. (siehe dazu Inhaltsverzeichnis der Kurzfassung)

Die vorgelegte Kurzfassung ist wie folgt gegliedert:

Auf auf den Seiten 1 - 12 wird der Handlungsrahmen und der Planungsanlass dargelegt, der 
Planungsraum beschrieben und bestehende Konzepte und Leitlinien gewürdigt, sowie die 
Methodik und der Planungsprozess dokumentiert.

Auf den Seiten 15 – 20 sind in einer Projektliste  die im Planungsprozess zum IEK entwickelten 
Projekte zusammengestellt.

Die Karte Entwicklungsmodell auf der Seite 25 zeigt die Zukunftsvision für das Netzwerk 
Einbeck auf.

Mit den 'Erneuerungsgebieten' werden die Fördergebiete festgelegt. (Anlage 
Erneuerungsgebiete)

Aus Sicht der Ortschaften könnten insbesondere folgende Aspekte des IEK von Interesse sein:

Projekte
Zu jedem gemäß der o. g. Startvereinbarung festgelegten Handlungsfeldern (Beschluss des 
Verwaltungsausschusses am 15.01.2014) wurden aus den Ergebnissen der durchgeführten 
Konferenzen, den Vorschlägen der Verwaltung und den Überlegungen des Planungsbüros über 
70 Projekte formuliert. Die Projektideen wurden vom Planungsbüro im Hinblick auf die 
Förderkriterien und die Rahmensetzungen des IEK präzisiert. In einer Liste sind alle Projekte 
nach Handlungsfeldern zusammengefasst. In der 5. Spalte kann mit dem Projektort der Bezug 
zur jeweiligen Ortschaft ersehen werden.(siehe Seite 15-20 der Kurzfassung)  

Entwicklungsmodell und 'Ankerorte'
Die Karte Entwicklungsmodell zeigt die Zukunftsvision für das Netzwerk Einbeck auf. Darin sind 
in abgestufter Hierarchie insgesamt 17 Orte mit herausragender Bedeutung der wichtigsten 
Leistungen der Daseinsvorsorge als „Ankerorte“ festgelegt. Als „Netzwerkkern“ ist eindeutig die 
Kernstadt Einbeck identifiziert. Die Festlegung einer Ortschaft als 'Ankerort' ergibt sich aus der 
Existenz von Infrastruktureinrichtungen (gemäß der festgelegten Handlungsfelder) und den 
formulierten Projekten. Alle anderen Ortschaften haben nach dem Entwicklungsmodell derzeit 
keine besondere Netzwerkfunktion. (siehe Seite 25 der Kurzfassung)

Erneuerungsgebiete
Gemäß der Vorgaben aus dem Städtebauförderungsprogramm sind die Fördergebiete als 
sogenannte Erneuerungsgebiete zu definieren, parzellenscharf abzugrenzen und  abschließend 
durch einen 'Beschluss der Gemeinde' festzulegen. Die Erneuerungsgebiete werden in den 
'Ankerorten' unter Berücksichtigung u. a. der im Ort vorgesehenen Projekte, dem 
Vorhandensein der nach dem IEK definierten kommunalen Infrastruktureinrichtungen der 
Daseinsvorsorge und städtebaulichen Kriterien wie Ortsmitte / Altortbereiche abgegrenzt. 
Fördermittel aus den Städtebauförderungsprogramm KSG können nur in den festgelegten 
Erneuerungsgebieten eingesetzt werden.(siehe Anlage Erneuerungsgebiete )
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Der vom Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 
(MS)vorgegebene Abgabetermin für das IEK Ende Mai 2014 soll erreicht werden, weil sonst 
eine Verzögerung um ein ganzes Jahr für das Projekt drohen würde.

In Folge dessen ergibt sich ein ausgesprochen enger Zeitplan für die Abarbeitung der 
erforderlichen Arbeits- und Verfahrensschritte. Nach der Beteiligung der TÖB und der 
Öffentlichkeit ist folgender Ablauf vorgesehen:

- Bearbeitung und Abwägung zu Stellungnahmen
- Überarbeitung/Fertigstellung des Endberichtes
- Beratung der IEK-Endfassung in der Steuerungsgruppe 19.05.2014
- Beratung im Fachausschuss am 26.05.2014 (öffentliche Sitzung)
- Beschluss durch den Verwaltungsausschuss am 27.05.2014
- Abgabe des IEK beim MS am 28.05.2014
- Ein erforderlicher Beschluss des Rates wird nach der Ratssitzung im Juni 2014 nachgereicht.

Im weiteren Planungsfortgang werden die Projekte mit einer Kostenschätzung versehen, um 
den gegenüber dem Fördermittelgeber anzumeldenden Gesamtkostenrahmen aufzuzeigen. Die 
konkrete Durchplanung und Ausgestaltung von Projekten sowie eine etwaige Festlegung von 
Rangfolgen seitens der Stadt Einbeck bleibt weiteren politischen Beratungen der Stadt Einbeck 
nach der erfolgten Anmeldung vorbehalten.

Etwaige Anregungen der Ortsräte zum IEK werden im Rahmen der Abwägungen zur 
Beschlussfassung des IEK gewürdigt.

Ortsratsmitglied Dr. Binder beantragt in Anlehnung an Projektnummer 1.6.19 Solereservoir 
Sülbeck auch die Soleförderung in Salzderhelden mit aufzunehmen.

Ortsbürgermeister Heitmüller schlägt vor, das Projekt „Naturerlebnisraum Dohrenberg“ 
ebenfalls mit anzumelden.

Beschluss:

Für den Förderantrag IEK wird vom Ortsrat die Aufnahme folgender Projekte beantragt:

1. Soleförderung in Salzderhelden

2. Naturerlebnisraum Dohrenberg
3.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig      x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0

TOP 6 Ernennung des Ortsbrandmeisters
Vorlage: 2014/MV/557

In der Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Salzderhelden wurde nachfolgender 
Vorschlag zur Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis als Ortsbrandmeister unterbreitet:

Ortsbrandmeister Alexander Johanns



2014/439 Seite: 7/11

Die Voraussetzung für eine Ernennung zum Ortsbrandmeister liegen vor. Die erneute 
Ernennung soll zum 01.07.2014 für die Dauer von 6 Jahren erfolgen.

Die Ernennung vom Ortsrat wird zur Kenntnis genommen..

TOP 7 Nutzungsvertrag für das Jugendhaus der Kirche
Vorlage: 2014/BV/633

Der Vertrag zwischen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Salzderhelden und der Stadt Einbeck 
über die Nutzung des Jugendhauses der Kirche liegt der Stadt Einbeck zur Unterschrift vor. Die 
Rechte und Pflichten der Nutzer in § 3 und die Regelung der Betriebskosten in § 4 enthalten 
erhebliche finanzielle Verpflichtungen, für die mit der Vertragsunterzeichnung die Stadt Einbeck 
haftet. Entsprechend der originären Zuständigkeit des Ortsrates für die Jugendarbeit und der 
vorliegenden Beschlusslage zum Jugendhaus sind die sich aus dem Vertrag ergebenden 
Verpflichtungen aus dem Ortsratsbudget Salzderhelden zu tragen.

Ortsratsmitglied Thormann weist daraufhin, dass die Benutzungsordnung und der Vertrag mit 
dem VCP nach wie vor gültig ist.

Ortsratsmitglied Dr. Binder befindet die Auswirkungen aus den vorliegenden Vertrag als eine zu 
große Belastung für den Ortsrat und lehnt den Vertrag ab.

Beschluss:

Der Ortsrat für die Ortschaft Salzderhelden übernimmt zu jeder Zeit alle finanziellen 
Verpflichtungen, die sich aus dem Vertrag vom 18.02.2014 zwischen der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Salzderhelden und der Stadt Einbeck über die Nutzung des Jugendhauses 
ergeben, aus den Ortschaftsmitteln der Ortschaft Salzderhelden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig                x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 1 Enthaltung/en: 0

TOP 8 Ausbau des Weges zur Saline

Für die Sanierung des Fußweges zwischen dem Parkplatz an der Saline und der 
Brücke in Salzderhelden liegt dem ortsrat vom Kommunalen Bauhof ein Angebot über 
2.861,00 € vor. Das beinhaltet das Abziehen der Flächen für 683,00 € und den Auftrag 
von Kalksteinbrechsand für 2.178,00 €. Anstelle des Kalkmaterials wird alternativ ein 
Absteuen mit Basaltsplitt für 1.515,00 € angeboten.

Ortsratsmitglied Wolper gibt zu bedenken, dass der Weg vor der Brücke auf einer 
Länge von ca. 100 m ebenfalls sanierungsbedürftig ist.
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Beschluss:

Für die Sanierung des Weges wird ein neues Angebot beantragt, dass auch den Weg vor der 
Brücke berücksichtigt. Die Alternativen sind jeweils einzeln darzustellen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig       x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0

TOP 9 Zuschussantrag Kindergarten für Sandkastenumrandung und Sonnenschutz

Der Kindergarten Salzderhelden hat mit Schreiben vom 27.02.2014 einen Zuschuss für die 
Erneuerung der Sandkastenumrandung und des Sonnenschutzes beantragt. Die Materialkosten 
belaufen sich laut vorliegendem Angebot auf 980,06 €. Die Arbeiten sollen von den Eltern 
erledigt werden.

Der Ortsrat stellt fest, dass es sich hier um laufende Unterhaltungsarbeiten handelt, die aus 
dem Kindertagesstättenhaushalt zu finanzieren sind. Der Ortsrat ist sich grundsätzlich darüber 
einig, den Kindergarten auch weiterhin zu unterstützen und über Zuschussanträge für 
besondere Anschaffungen positiv zu entscheiden.

Ortsratsmitglied Thormann gibt bekannt, dass für den Sonnenschutz über dem Sandkasten 
wieder ein Sponsor zur Verfügung steht. Die Montage sollte dann der Kommunale Bauhof 
übernehmen.

Ansonsten wird der Antrag einvernehmlich an die Stadt Einbeck weiter geleitet.

TOP 10 Herrichten eines Beetes an der Saline

Das Pflanzbeet vor der Saline (Abgenzung Parkplatz) befindet sich in einem ungepflegten 
Zustand und beeinträchtigt den Gesamteindruck. Der Kommunale Bauhof hat die Reinigung 
des Beetes mit einer Neuanpflanzung für 390,00 € angeboten. Der Kulturförderkreis hat 
zugesagt, die Pflege des Beetes nach der Herrichtung kostenlos zu übernehmen.

Ortsratsmitglied Dr. Binder spricht sich gegen die Einrichtung einer neuen Kostenstelle aus.

Beschluss:

Der Kommunale Bauhof wird mit der Herrichtung des Beetes vor der Saline mit einer 
Neuanpflanzung, wie angeboten, beauftragt. Das Angebot der kostenlosen Pflege vom 
Kulturförderkreis wird angenommen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig      x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 1 Enthaltung/en: 0
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TOP 11 Nutzung des Gemeinschaftsraumes im Bahnhof

Die Bewirtschaftung des Gemeinschaftsraumes im Bahnhof wurde 2006 per Vertrag an den 
MGV Concordia Salzderhelden übertragen.

Gem. vom Ortsrat beschlossener Nutzungsvereinbarung belaufen sich die Nutzungsgebühren

für Gruppen und Vereine, die Dauernutzer sind, auf            20,00 €
für Gruppen und Vereine für Einzelveranstaltungen auf        30,00 €
für private Feiern auf                         75,00 €

Nutzungen durch die Stadt Einbeck oder dem Ortsrat Salzderhelden sind gebührenfrei.

Beschluss:

Trotz der Zuschüsse des Ortsrates für die letzten Investitionen sieht der Ortsrat hinsichtlich der 
vorgestellten Nutzungsgebühren keinen Handlungsbedarf.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig       x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0

TOP 12 Streuobstwiese Projekt am Dohrenberg - Förderantrag Bingo Stiftung

Anlässlich ihres 25-jährigen Bestehens hat die Bingo-Umweltstiftung das Jubiläumsprojekt 
“Streuobstwiesen blühen auf” initiiert. Das Projekt stellt eine ideale Ergänzung zum Projekt 
Naturerlebnisraum Dohrenberg dar. Eine Wiese würde auf Anfrage die Realgemeinde zur 
Verfügung stellen.

Beschluss:

Die Arbeitsgruppe Dohrenberg wird beauftragt, in Abstimmung mit der Realgemeinde und dem 
Kultur Förderkreis Salzderhelden e. V. einen entsprechenden Förderantrag zu formulieren und 
bei der Bingo-Umweltstiftung einzureichen. Der Ortsrat soll über die weitere Vorgehensweise 
informiert werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig               x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0

TOP 13 Beschilderungskonzept der touristischen Punkte in Salzderhelden

Der Landkreis Northeim hat den Auftrag für die Erstellung eines Konzeptes für die 
Hinweisbeschilderung von Sehenswürdigkeiten im Landkreisgebiet erteilt. Bestandteil dieses 



2014/439 Seite: 10/11

Konzeptes sind u. a. die Heldenburg und die Saline. Eine Ergänzung des Konzeptes um die 
Sehenswürdigkeiten Naturerlebnisraum dohrenberg, Museum am Bahnhof und 
Naturschutzgebiet Polder wäre sinnnvoll.

Beschluss:

Der Ortsrat beantragt bei der Stadt Einbeck die Ermittlung des Bedarfes für eine 
Hinweisbeschilderung und die Erstellung eines Konzeptes für Salzderhelden in Abstimmung mit 
dem Beschilderungskonzeptes des Landkreises.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig       x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0

TOP 14 Ersatzanpflanzungen an der Straße "Am Stauwerk" (Baumspenden LNWKN)

Vom NLWKN wurden der Ortschaft Salzderhelden 4-5 Bäume von den Ersatzanpflanzungen 
vor dem Betriebshof für Herbst 2014 zur Verfügung gestellt.
Als Standort ist die Bahnhofstraße vorgesehen. Der Landkreis Northeim hat als 
Straßenbaulastträger der Anpflanzung grundsätzlich zugestimmt. Die Stadt Einbeck muss sich 
jedoch vertraglich verpflichten, die Pflege zu übernehmen und für eventuelle Schäden zu 
haften.

Im Hinblick auf die sich hier ergebende Problematik soll vorab geprüft werden, ob 
Versorgungsleitungen von der Anpflanzung betroffen sind und ob der Eigentümer der 
benachbarten Wiese bereit ist, dass die Bäume teilweise auf seinem Grundstück angepflanzt 
werden können.

 

TOP 15 Installation von 2 Kleiderhakenleisten in der Turnhalle Salzderhelden

In den Umkleidekabinen in der Turnhalle fehlen an den mittleren Bänken und teilweise auch an 
den Wandschienen die Haken zum Aufhängen der Jacken. Die an den Bänken fehlenden 
Haken könnten von den Haken an den Wänden ergänzt werden. Für die Wände wären dann 2 
neue Wandgarderoben a 2,50m erforderlich. Garderobenleisten, die den Anforderungen für 
öffentlich genutzte Räumlichkeiten entsprechen, kosten rund 400 €.

Beschluss:

Für die Umkleide in der Turnhalle werden 2 neue Garderobenleisten für die Wandmontage für 
rund 400 € beschafft. Die Montage wird in Eigenleistung erledigt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig     x
Mehrheitlich
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung/en: 0
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TOP 16 Sanierung des Parkplatzes am Sporthaus

Für Rückschnittarbeiten und der Sanierung der befestigten Flächen auf dem Parkplatz am 
Sportplatz liegt vom Kommunalen Bauhof ein Angebot über rund 9.000 € vor.

Der Ortsrat stellt fest, dass der Parkplatz auch von Ortsfremden immer wieder genutzt wird und 
einen unverhältnismäßig hohen Unterhaltungsaufwand aufweist. Für die Veranstaltungen auf 
dem Sportplatz ist der Parkplatz völlig überdimensioniert.

Der Ortsrat ist sich darüber einig, dass in Zusammenarbeit mit dem VfR der Bedarf an 
Parkflächen zu klären ist und mit dem Verein ein Konzept für die Sanierung und die laufende 
Unterhaltung erstellt wird. Die Entscheidung über die vom Bauhof angebotene Sanierung wird 
bis zur Vorlage des Konzeptes zurückgestellt.

TOP 17 Beschaffung und Installation eines Vordaches über dem Turnhalleneingang

Die GfE-Fraktion hat in der letzten Sitzung die Installation eines Vordaches über dem Eingang 
der Turnhalle angeregt.

Ein universelles Vordach (2,3m x 1m) kostet mit MwSt, Versand und Montage ca  2.500€.

Ortsratsmitglied Wolper gibt zu bedenken, dass nur wenige Meter entfernt für die wartenden 
Kinder eine größere Überdachung vorhanden ist und sieht hier keinen Handlungsbedarf.

Für eine Beratung in der nächsten Sitzung soll ein konkretes Angebot eingeholt werden. Der 
vorgestellte Beschaffungspreis sollte deutlich unterschritten werden.

TOP 18 Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

TOP 19 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Dirk Heitmüller Andreas Ilsemann
Vorsitz Protokollführung
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